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Begegnungszentrum St. Marienthal: Herr Landrat Dr. Meyer wird die 
Fachveranstaltung eröffnen, bevor zahlreiche kompetente Referieren-
de wie Herr Prof. Dr. Xylander, Herr Dr. Nuss sowie Vertreter/-innen 
der Heinz Sielmann Stiftung die Fachthemen in Vorträgen und nach-
mittäglichen Workshops ansprechend präsentieren. Das umfassende 
Programm finden Sie unter www.biodiversitaet-lkgr.de/fachtagungen

•	 Weiterbildung Erlebnispädagogik – Anmeldeschluss 28. Februar 2023
Selbst erleben – Dein Mikroabenteuer in der Oberlausitz 
Nur durch ganzheitliches Erleben können wir allumfassend verstehen. 
Mit unserer Weiterbildung schaffen wir Veränderung und Horizont-
erweiterung im Denken, Fühlen und Handeln. Unsere Weiterbildung 
im Zittauer Gebirge mit dem Abschluss Erlebnispädagoge besteht aus 
mehreren Kursen. www.selbsterleben.com
Grundkurs:	 27.– 30.4.2023	 Aufbaukurs I	 8. – 12.5.2023
Aufbaukurs II 	 17. – 21.7.2023	 Aufbaukurs III	 16. – 20.10.2023
Kolloquium	 21. – 22.10.2023

•	 Einführung in die Pflege alter Obstgehölze, 11. März 2023, 9–12 Uhr
Landschaftspflegeverband „Zittauer Gebirge und Vorland“ e. V.
mit dem professionellen Baumpfleger Markus Ender 
auf der Meierwiese in Oybin – gegenüber des Gasthofes Almanka
Anmeldung unter umweltbildung@lpv-zittauergebirge.de, Teilnah-
mebeitrag 10 Euro 

•	 Arbeitseinsätze auf der Streuobstwiese – Obstbaumschnitt: 
21.1.; 18.2.; 18.3.; 15.4.2023: Treff jeweils 9:30 Uhr am Ökozentrum 
Schülerbusch, Neusalzaer Str. 60, 02763 Zittau
Interessenten melden sich bei Elke Lußmann: elke_lussmann@gmx.de 
oder für genauere Absprachen unter Tel. 0 35 83 69 25 19.

•	 Naturpfade – deine Jahresbegleitung zu mehr Naturverbindung
Ein Mix aus Online-Impulsen und Offline-Treffen. Sie startet am 11. Fe-
bruar und endet am 21. Dezember. www.zaun-reiter.de
Herzstück dieses Programms sind acht gemeinsame Treffen zu den 
Jahreskreistreffen im Libellengrund in Görlitz, um den natürlichen 
Kreislauf der Natur zu erleben und in dir zu erfahren. Rund um diese 
Treffen erhälst du Natur- und wildnispädagogische Impulse via Mail, 
die du in deinem Tempo, allein, mit deinem Buddy, in Kleingruppe 
oder auch mit deinen Kindern umsetzen kannst. Direkt vor deiner 
Haustür – um Pflanzen, Bäume und Tiere in deiner Umgebung kennen-
zulernen und mit ihnen in Beziehung zu treten.

 
Naturpark aktiv erleben und mitgestalten –  
Neue Streuobstwiese im Kurort Jonsdorf
Die Gemeinde Kurort Jonsdorf möchte den Gedanken des Naturparks ak-
tiv erlebbar machen und mitgestalten. Am 12. November 2022 wurden in 
der Gemeinde 36 Obstbäume (Apfel-, Birnen-, Pflaumen- und Kirschbäu-
me) als Streuobstwiese gepflanzt. Ca. 50 Personen, darunter viele Kinder, 
haben sich an der Aktion beteiligt und sind dem Aufruf der Gemeinde 
zum freiwilligen Baumpflanzen gefolgt. Zuvor hat der Kurort Jonsdorf mit 

dem Internationalen Begegnungszentrum St. Marienthal eine Vereinba-
rung zur Schaffung eines Biotops (Streuobstwiese) unterzeichnet. Das 
IBZ St. Marienthal hat die 36 Obstbäume zur Verfügung gestellt.
Diese Aktion ist ein weiterer Schritt der Gemeinde Kurort Jonsdorf zur 
aktiven Naturparkgemeinde. Weitere Maßnahmen sind in Zusammen-
arbeit mit dem Naturpark e. V., die Umgestaltung des Bildungskonzeptes 
mit der AWO-Oberlausitz zum zertifizierten Naturparkkindergarten in-
nerhalb der nächsten zwei Jahre und der zurzeit in Planung befindliche 
Neubau einer neuen Ganztags-Naturparkgrundschule. 

Jahreswechsel auf der Lausche – Auf ein Wort
Seit vielen Jahren ist es nun schon 
für viele Gäste und Einwohner des 
Naturparks Tradition, den Jahres-
wechsel auf der Lausche zu bege-
hen. Man kann bei schönem Wetter, 
jetzt mit Lauschturm noch besser, 
den Rundumblick mit Weitsicht und 
die Feuerwerke im Tal bewundern. 
Das ist Naturpark pur und so soll es 
sein. 
Was nicht sein soll, sind die Hin-
terlassenschaften. Es ist für viele 
selbstverständlich, dass man Ge-
tränke und Feuerwerkskörper mit 
nach oben nimmt. Viele Gäste neh-
men diese Sachen auch wieder mit 
ins Tal. Nicht selbstverständlich ist es aber, dass diese Dinge (Flaschen, 
Feuerwerksbatterien etc.) im leeren Zustand einfach der Natur überlas-
sen werden. Es ist kein schöner Anblick für die Gäste am nächsten Tag. 
Tiere können sich verletzen und der gemeindliche Bauhof muss diese 
Sachsen entsorgen. 
Dies gilt natürlich nicht nur für die Gäste auf der Lausche. Danke an 
diejenigen, welche die Natur sauber halten und eine Bitte an die Gäste, 
welche eben unachtsam ihren Müll einfach liegen lassen. Achten wir ge-
meinsam auf einen sauberen Naturpark!

Wir wünschen allen Lesern der Naturparknachrichten ein gesundes, 
glückliches und erfolgreiches neues Jahr sowie viele schöne Erlebnisse 
in unserem Naturpark!

Fortschreibung der Pflege- und Entwicklungskonzeption 
(PEK) für den Naturpark Zittauer Gebirge – machen Sie mit!
Die PEK ist eine der wichtigsten Aufgaben im Naturpark, weil sie für die-
se Ziele und Maßnahmen festlegt, welche zu seiner Entwicklung beitra-
gen. Die ursprüngliche PEK stammt aus dem Jahr 2011. Seitdem haben 
sich einige Rahmenbedingungen geändert, neue Aspekte sind hinzuge-
kommen, aktuelle Betrachtungsweisen sind entstanden. Daher soll in 
der Fortschreibung darauf Wert gelegt werden, die PEK den derzeitigen 
Verhältnissen anzupassen. 
Das wird ein spannender Prozess, an dem viele Partner mitwirken sol-
len. Dazu gehören auch Sie als Einwohner im Naturpark, damit Ihre Ge-
danken und Vorschläge in die Evaluierung einfließen können. 
Die derzeitige PEK ist auf der Website des Naturparks www.naturpark-
zittauer-gebirge.de unter der Rubrik „Projekte“ zu finden. Besonders 
wichtig ist der ab Seite 17 aufgeführte und in Rubriken eingeteilte 
Maßnahmenkatalog, welcher auf den Prüfstand gestellt und aktua-
lisiert werden soll. Wenn Sie dazu Ideen, Hinweise oder Anregungen 
haben, nehmen wir diese gern entgegen. Sie können dies formlos tun 
– wir sind über jede Form der Zusendung dankbar! Bitte helfen Sie mit, 
unseren Naturpark selbst zu gestalten – es lohnt sich!

2. Naturparkkonferenz am 11. März 2023 
Nach zwei Jahren Zwangspause findet am 11. März 2023 ab 10.00 Uhr 
die 2. Naturpark-Konferenz im Haus des Gastes in Oybin statt.
Die Veranstaltung widmet sich diesmal den Themen Ökologischer 
Waldumbau / Forstwirtschaft und Umweltbildung, wobei interessante 
und fundierte Fachvorträge erwartet werden. 
Das erste Thema hat seinen besonderen Stellenwert allein schon auf-
grund der derzeitigen prekären Situation in den heimischen Wäldern 
verdient. Ziel ist es herauszuarbeiten, wie ein ökologischer Waldum-
bau erfolgen kann, welche Lösungen im Einklang mit dem Naturschutz 
gefunden werden können und wie eine naturnahe Waldbewirtschaf-
tung möglich ist, ohne die Erholungsfunktion der Landschaft wesent-
lich zu beeinträchtigen.
Das zweite Thema verdient besondere Aufmerksamkeit, weil die Um-
weltbildung eine nachhaltige Wirkung auf die Entwicklung des Na-
turparks entfaltet und äußerst wichtig für die Sensibilisierung zum 
Umweltschutz ist. Es soll untersucht werden, wie vernetzende Umwelt-
bildungsangebote entwickelt und umgesetzt werden können. 
Durch die Naturpark-Konferenz wird ein positiver Impuls auf die Ent-
wicklung und das Innenmarketing im Naturpark erwartet. Die Konfe-
renz ist öffentlich, Sie sind dazu herzlich eingeladen! Parkmöglichkei-
ten sind in der Nähe vorhanden.

Der alte Fernwanderweg Saar – Schlesien gestern und 
heute – ein Vortrag von Dietmar Eichhorn
Wo?  	 Naturparkhaus Waltersdorf
Wann?	 30. März 2023, 19.00 Uhr
Der Hauptwanderweg Zittau–Wernigerode ist als Oberlausitzer Berg-
weg heute Teilstück des alten Saar-Schlesien-Weges. Dabei geht es 
nicht nur um das Wandern auf diesem Weg, einst mit dem blauen And-
reaskreuz markiert, sondern auch um eine kurzweilige kulturgeschicht-
liche Betrachtung vor allem der Kulturräume Schlesien, Oberlausitz 
und Sachsen. Der Saarschlesische war einst der längste und berühm-
teste deutsche Fernwanderweg, der quer durch Deutschland ging, von 
der Westgrenze, über den Erzgebirgskamm und das Riesengebirge bis 
nach Oberschlesien. Wie steht es heute um diesen Weg?
Der langjährige Leutersdorfer Ortswegewart Dietmar Eichhorn ist Gäs-
teführer, Reisleiter und wandert auch mit Gruppen. Er hat das heutige 
Wanderwegenetz in den 1970er Jahren selbst mit aufgebaut.

Rückblick auf das 1. Treffen des Netzwerk  
„Umweltbildung im Naturpark Zittauer Gebirge“
Um die zahlreichen Angebote für unterschiedliche Zielgruppen im Be-
reich der Umweltbildung sowie die daran beteiligten Partner zu ver-
netzen, fand am 27. Oktober 2022 im Internationalen Begegnungs-
zentrum St. Marienthal (IBZ) ein erster Austausch statt, zu dem der 
Naturpark Zittauer Gebirge sowie die drei Naturschutzstationen „IBZ 
St. Marienthal“, der ,,Landschaftspflegeverband Zittauer Gebirge“ und 
das „Naturschutzzentrum Zittauer Gebirge“ eingeladen haben. Ziel des 
Treffens war es, Kontakte aufzubauen, Aktivitäten und Veranstaltungen 
abzustimmen und Angebote bekannt zu machen. 
In einem ersten Schritt werden in dieser Ausgabe der NP-Nachrichten 
einige Veranstaltungen in den kommenden Monaten bekanntgemacht. 
Das 2. Treffen findet am 16. März 2023 im Naturparkhaus Waltersdorf 
statt. Weitere Interessenten sind herzlich dazu eingeladen und können 
sich gern mit u.g. Kontakt anmelden.

Termine Umweltbildung 1. Quartal 2023
•	 Fachtagung Artenvielfalt vor Ort – Aktive Flächengestaltung zur 

Förderung der Biodiversität für Unternehmen, Kommunen und so-
ziale Einrichtungen 1. März 2023, 9:00–17:30 Uhr, Internationales 

Text und Foto: R. Bürger

Historische Karte vom alten Fernwanderweg



NATURPARK-NACHRICHTEN
AUSGABE WINTER 2023

Impressum
Herausgeber: Naturpark Zittauer Gebirge e. V.
Vereinsvorsitzender: Frank Peuker
Redaktion: Peter Pachl

Tel.: 03 58 41 / 38 69 6
Web: www.naturpark-zittauer-gebirge.de 
Mail: zittauergebirge@naturpark-verein.de 

Naturparkhaus Zittauer Gebirge 
Hauptstraße 28, 02799 Großschönau, OT Waltersdorf 
Foto: Panorama Hochwald Gunter Oettel, 2017

Begegnungszentrum St. Marienthal: Herr Landrat Dr. Meyer wird die 
Fachveranstaltung eröffnen, bevor zahlreiche kompetente Referieren-
de wie Herr Prof. Dr. Xylander, Herr Dr. Nuss sowie Vertreter/-innen 
der Heinz Sielmann Stiftung die Fachthemen in Vorträgen und nach-
mittäglichen Workshops ansprechend präsentieren. Das umfassende 
Programm finden Sie unter www.biodiversitaet-lkgr.de/fachtagungen

•	 Weiterbildung Erlebnispädagogik – Anmeldeschluss 28. Februar 2023
Selbst erleben – Dein Mikroabenteuer in der Oberlausitz 
Nur durch ganzheitliches Erleben können wir allumfassend verstehen. 
Mit unserer Weiterbildung schaffen wir Veränderung und Horizont-
erweiterung im Denken, Fühlen und Handeln. Unsere Weiterbildung 
im Zittauer Gebirge mit dem Abschluss Erlebnispädagoge besteht aus 
mehreren Kursen. www.selbsterleben.com
Grundkurs:	 27.– 30.4.2023	 Aufbaukurs I	 8. – 12.5.2023
Aufbaukurs II 	 17. – 21.7.2023	 Aufbaukurs III	 16. – 20.10.2023
Kolloquium	 21. – 22.10.2023

•	 Einführung in die Pflege alter Obstgehölze, 11. März 2023, 9–12 Uhr
Landschaftspflegeverband „Zittauer Gebirge und Vorland“ e. V.
mit dem professionellen Baumpfleger Markus Ender 
auf der Meierwiese in Oybin – gegenüber des Gasthofes Almanka
Anmeldung unter umweltbildung@lpv-zittauergebirge.de, Teilnah-
mebeitrag 10 Euro 

•	 Arbeitseinsätze auf der Streuobstwiese – Obstbaumschnitt: 
21.1.; 18.2.; 18.3.; 15.4.2023: Treff jeweils 9:30 Uhr am Ökozentrum 
Schülerbusch, Neusalzaer Str. 60, 02763 Zittau
Interessenten melden sich bei Elke Lußmann: elke_lussmann@gmx.de 
oder für genauere Absprachen unter Tel. 0 35 83 69 25 19.

•	 Naturpfade – deine Jahresbegleitung zu mehr Naturverbindung
Ein Mix aus Online-Impulsen und Offline-Treffen. Sie startet am 11. Fe-
bruar und endet am 21. Dezember. www.zaun-reiter.de
Herzstück dieses Programms sind acht gemeinsame Treffen zu den 
Jahreskreistreffen im Libellengrund in Görlitz, um den natürlichen 
Kreislauf der Natur zu erleben und in dir zu erfahren. Rund um diese 
Treffen erhälst du Natur- und wildnispädagogische Impulse via Mail, 
die du in deinem Tempo, allein, mit deinem Buddy, in Kleingruppe 
oder auch mit deinen Kindern umsetzen kannst. Direkt vor deiner 
Haustür – um Pflanzen, Bäume und Tiere in deiner Umgebung kennen-
zulernen und mit ihnen in Beziehung zu treten.

 
Naturpark aktiv erleben und mitgestalten –  
Neue Streuobstwiese im Kurort Jonsdorf
Die Gemeinde Kurort Jonsdorf möchte den Gedanken des Naturparks ak-
tiv erlebbar machen und mitgestalten. Am 12. November 2022 wurden in 
der Gemeinde 36 Obstbäume (Apfel-, Birnen-, Pflaumen- und Kirschbäu-
me) als Streuobstwiese gepflanzt. Ca. 50 Personen, darunter viele Kinder, 
haben sich an der Aktion beteiligt und sind dem Aufruf der Gemeinde 
zum freiwilligen Baumpflanzen gefolgt. Zuvor hat der Kurort Jonsdorf mit 

dem Internationalen Begegnungszentrum St. Marienthal eine Vereinba-
rung zur Schaffung eines Biotops (Streuobstwiese) unterzeichnet. Das 
IBZ St. Marienthal hat die 36 Obstbäume zur Verfügung gestellt.
Diese Aktion ist ein weiterer Schritt der Gemeinde Kurort Jonsdorf zur 
aktiven Naturparkgemeinde. Weitere Maßnahmen sind in Zusammen-
arbeit mit dem Naturpark e. V., die Umgestaltung des Bildungskonzeptes 
mit der AWO-Oberlausitz zum zertifizierten Naturparkkindergarten in-
nerhalb der nächsten zwei Jahre und der zurzeit in Planung befindliche 
Neubau einer neuen Ganztags-Naturparkgrundschule. 

Jahreswechsel auf der Lausche – Auf ein Wort
Seit vielen Jahren ist es nun schon 
für viele Gäste und Einwohner des 
Naturparks Tradition, den Jahres-
wechsel auf der Lausche zu bege-
hen. Man kann bei schönem Wetter, 
jetzt mit Lauschturm noch besser, 
den Rundumblick mit Weitsicht und 
die Feuerwerke im Tal bewundern. 
Das ist Naturpark pur und so soll es 
sein. 
Was nicht sein soll, sind die Hin-
terlassenschaften. Es ist für viele 
selbstverständlich, dass man Ge-
tränke und Feuerwerkskörper mit 
nach oben nimmt. Viele Gäste neh-
men diese Sachen auch wieder mit 
ins Tal. Nicht selbstverständlich ist es aber, dass diese Dinge (Flaschen, 
Feuerwerksbatterien etc.) im leeren Zustand einfach der Natur überlas-
sen werden. Es ist kein schöner Anblick für die Gäste am nächsten Tag. 
Tiere können sich verletzen und der gemeindliche Bauhof muss diese 
Sachsen entsorgen. 
Dies gilt natürlich nicht nur für die Gäste auf der Lausche. Danke an 
diejenigen, welche die Natur sauber halten und eine Bitte an die Gäste, 
welche eben unachtsam ihren Müll einfach liegen lassen. Achten wir ge-
meinsam auf einen sauberen Naturpark!

Wir wünschen allen Lesern der Naturparknachrichten ein gesundes, 
glückliches und erfolgreiches neues Jahr sowie viele schöne Erlebnisse 
in unserem Naturpark!

Fortschreibung der Pflege- und Entwicklungskonzeption 
(PEK) für den Naturpark Zittauer Gebirge – machen Sie mit!
Die PEK ist eine der wichtigsten Aufgaben im Naturpark, weil sie für die-
se Ziele und Maßnahmen festlegt, welche zu seiner Entwicklung beitra-
gen. Die ursprüngliche PEK stammt aus dem Jahr 2011. Seitdem haben 
sich einige Rahmenbedingungen geändert, neue Aspekte sind hinzuge-
kommen, aktuelle Betrachtungsweisen sind entstanden. Daher soll in 
der Fortschreibung darauf Wert gelegt werden, die PEK den derzeitigen 
Verhältnissen anzupassen. 
Das wird ein spannender Prozess, an dem viele Partner mitwirken sol-
len. Dazu gehören auch Sie als Einwohner im Naturpark, damit Ihre Ge-
danken und Vorschläge in die Evaluierung einfließen können. 
Die derzeitige PEK ist auf der Website des Naturparks www.naturpark-
zittauer-gebirge.de unter der Rubrik „Projekte“ zu finden. Besonders 
wichtig ist der ab Seite 17 aufgeführte und in Rubriken eingeteilte 
Maßnahmenkatalog, welcher auf den Prüfstand gestellt und aktua-
lisiert werden soll. Wenn Sie dazu Ideen, Hinweise oder Anregungen 
haben, nehmen wir diese gern entgegen. Sie können dies formlos tun 
– wir sind über jede Form der Zusendung dankbar! Bitte helfen Sie mit, 
unseren Naturpark selbst zu gestalten – es lohnt sich!

2. Naturparkkonferenz am 11. März 2023 
Nach zwei Jahren Zwangspause findet am 11. März 2023 ab 10.00 Uhr 
die 2. Naturpark-Konferenz im Haus des Gastes in Oybin statt.
Die Veranstaltung widmet sich diesmal den Themen Ökologischer 
Waldumbau / Forstwirtschaft und Umweltbildung, wobei interessante 
und fundierte Fachvorträge erwartet werden. 
Das erste Thema hat seinen besonderen Stellenwert allein schon auf-
grund der derzeitigen prekären Situation in den heimischen Wäldern 
verdient. Ziel ist es herauszuarbeiten, wie ein ökologischer Waldum-
bau erfolgen kann, welche Lösungen im Einklang mit dem Naturschutz 
gefunden werden können und wie eine naturnahe Waldbewirtschaf-
tung möglich ist, ohne die Erholungsfunktion der Landschaft wesent-
lich zu beeinträchtigen.
Das zweite Thema verdient besondere Aufmerksamkeit, weil die Um-
weltbildung eine nachhaltige Wirkung auf die Entwicklung des Na-
turparks entfaltet und äußerst wichtig für die Sensibilisierung zum 
Umweltschutz ist. Es soll untersucht werden, wie vernetzende Umwelt-
bildungsangebote entwickelt und umgesetzt werden können. 
Durch die Naturpark-Konferenz wird ein positiver Impuls auf die Ent-
wicklung und das Innenmarketing im Naturpark erwartet. Die Konfe-
renz ist öffentlich, Sie sind dazu herzlich eingeladen! Parkmöglichkei-
ten sind in der Nähe vorhanden.

Der alte Fernwanderweg Saar – Schlesien gestern und 
heute – ein Vortrag von Dietmar Eichhorn
Wo?  	 Naturparkhaus Waltersdorf
Wann?	 30. März 2023, 19.00 Uhr
Der Hauptwanderweg Zittau–Wernigerode ist als Oberlausitzer Berg-
weg heute Teilstück des alten Saar-Schlesien-Weges. Dabei geht es 
nicht nur um das Wandern auf diesem Weg, einst mit dem blauen And-
reaskreuz markiert, sondern auch um eine kurzweilige kulturgeschicht-
liche Betrachtung vor allem der Kulturräume Schlesien, Oberlausitz 
und Sachsen. Der Saarschlesische war einst der längste und berühm-
teste deutsche Fernwanderweg, der quer durch Deutschland ging, von 
der Westgrenze, über den Erzgebirgskamm und das Riesengebirge bis 
nach Oberschlesien. Wie steht es heute um diesen Weg?
Der langjährige Leutersdorfer Ortswegewart Dietmar Eichhorn ist Gäs-
teführer, Reisleiter und wandert auch mit Gruppen. Er hat das heutige 
Wanderwegenetz in den 1970er Jahren selbst mit aufgebaut.

Rückblick auf das 1. Treffen des Netzwerk  
„Umweltbildung im Naturpark Zittauer Gebirge“
Um die zahlreichen Angebote für unterschiedliche Zielgruppen im Be-
reich der Umweltbildung sowie die daran beteiligten Partner zu ver-
netzen, fand am 27. Oktober 2022 im Internationalen Begegnungs-
zentrum St. Marienthal (IBZ) ein erster Austausch statt, zu dem der 
Naturpark Zittauer Gebirge sowie die drei Naturschutzstationen „IBZ 
St. Marienthal“, der ,,Landschaftspflegeverband Zittauer Gebirge“ und 
das „Naturschutzzentrum Zittauer Gebirge“ eingeladen haben. Ziel des 
Treffens war es, Kontakte aufzubauen, Aktivitäten und Veranstaltungen 
abzustimmen und Angebote bekannt zu machen. 
In einem ersten Schritt werden in dieser Ausgabe der NP-Nachrichten 
einige Veranstaltungen in den kommenden Monaten bekanntgemacht. 
Das 2. Treffen findet am 16. März 2023 im Naturparkhaus Waltersdorf 
statt. Weitere Interessenten sind herzlich dazu eingeladen und können 
sich gern mit u.g. Kontakt anmelden.

Termine Umweltbildung 1. Quartal 2023
•	 Fachtagung Artenvielfalt vor Ort – Aktive Flächengestaltung zur 

Förderung der Biodiversität für Unternehmen, Kommunen und so-
ziale Einrichtungen 1. März 2023, 9:00–17:30 Uhr, Internationales 

Text und Foto: R. Bürger

Historische Karte vom alten Fernwanderweg


